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Nr . 103 Samstag , den 4 - September l909 45 . Jahrgang
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— Gestorben : 2 . September zu Stuttgart
Privatier Eberhard Fetz er sr ., Gründer der
Finna Eberhard Fetzer, 1864/69 Mitglied des
Bürgerausschusses , 1875/1894 Mitgl. des Ge¬
meinderats, Ritter 1 . Kl . des Friedrichsordens ,
Inh . des Olgaordens, 86 I . a .

Stuttgart , 3 . Sept. Der deutsche Kron¬
prinz trifft am Montag vormittag 11 Uhr 43
hier ein .

Stuttgarts . Sept. Ueber die Empfangs¬
feierlichkeiten zu Ehren des Kaiserpaares am
6 . Sept . ist jetzt folgendes bestimmt. Der
Ehrendienst mit Kriegsminister v . Marchtaler
an der Spitze meldet sich in Heilbronn. Auf
dem Stuttgarter Hauptbahnhof wird das Kaiser¬
paar durch den König und die Königin emp¬
fangen . Bei dem Empfang sind zugegen die
Prinzen und Prinzessinnen des Kgl . Hauses,
die Hofstaaten, die Staatsmimster, der württ .
Gesandte in Berlin , die Generalität und die
Regimentskommandeure, ferner der Stadtdirektor
und die Vertreter der Stadt: Die Königin
erwartet mit den K . Prinzessinnen und den
Hofstaaten das Kaiserpaar im Hoswartesaal.
Auf dem Bahnsteig ist eine Kompagnie des
Grenadierregiments König Karl Nr . 123 mit
der Fahne und Musik dieses Regiments, vor
dem Bahnhof je eine Eskadron der Königs¬
dragoner und der roten Ulanen aufgestellt .
Die beiden Schwadronen werden das Kaiser-
u»d das Königspaar zum Residenzschloß ge¬
leiten . Der Zug geht eutlang dem Königsbau
über die Planie zum Residenzschloß ; auf dem
Wege dahin bilden die Jnfanterieregimenter
Kaiser Wilhelm Nr . 120 und Kaiser Friedrich
Nr . 125 Spalier. Gegenüber dem Portal zum
»Weißen Saal " wird eine Kompanie des Kaiser
Wilhelm-Regiments als Ehrenwache aufgestellt .
Die Fahnen dieses Regiments werden in die
Gemächer des Kaisers , als des Regimentschefs
verbracht . Vor den Gemächern des Kaisers
und der Kaiserin haben je 6 Unteroffiziere der
beiden Kaiserregimenter den Dienst. Zur
Kaiserparade am folgenden Tage begeben sich
M beiden Majestäten und die geladenen Gäste
m 2 Sonderzügen nach dem Paradefeld und
fchren nach der Parade von dort auch wieder
m Sonderzügen zurück.

— Zur Teilnahme an der Kaiserparade
and bis jetzt vorn Württ. Kriegerbund 9000
Mitglieder angemeldet .

Stuttgart , 1 . Sept. Zur Aufrechter-
halkung der Ordnung im hiesigen Hauptbahn -
hof bei der Ankunft und Abfahrt der kaiserli-

Sonderzüge am 6 . und 7 . September
Wstn die Zugänge zum Bahnhof von der
/̂hwßstraß? hex je etwa Stunde vorher

^ gesperrt werden . Während dieser Zeit voll-
i'cht sich die Ankunft und Abfahrt der dem

"gemeinen Verkehr dienenden Züge an den
"hnsteigen l und II . Der Weg zu den
'
Ansteigen , sowie zu den Fahrkartenschaltern"v Gepäckräumen ist durch den Eingang in
V mike Bahnhofhalle von der Friedrichstraße

zu nehmen.
i Stuttgart , I - Sept. (Vom Müllerver-
Wo für Württemberg und Hohenzollern ) .^ 30 . Aug . ds . Js . fand im Saale des

Stadtgartens hier eine Versammlung der im
Handwerkskammerbezirk Stuttgart wohnenden
Verbandsmitglieder statt . Der Sektionsvor¬
sitzende Landtagsabgeordneter G . Hahn-Waib-
lingen eröffnete die Versammlung . Nachdem
über die Vorberatungen der verschiedenen ge¬
werblichen Verbände betreffend die bevorstehen¬
den Wahlen zur Stuttgarter Handwerkskammer
berichtet worden war, wurde von der Versamm¬
lung einstimmig Tapeziermeister Theodor
Fischer-Stuttgart, Vorsitzender des württem -
bergischen Landesverbands der Tapeziermeister ,
als Mitglied der Handwerkskammer gewühlt .
Hierauf nahm der Verbandsvorsitzende I .
Blank-Kanzach das Wort, um die Stellung¬
nahme des Müllerverbands zudem „ Hansabund "
zu kennzeichnen. Aus der Gründungsversamm¬
lung in Berlin habe der Großmühlendirektor
Artmann -Ludwigshafen unter dem großen Bei¬
fall der ganzen Versammlung die Bestrebung
des Müllergewerbes um Erhaltung der Existenz
der Mittel- und Kleinbetriebe als „ unvernünftig "
und „ rückständig" bezeichnet. Damit sei un¬
zweideutig festgestellt, daß nicht nur das Müller¬
gewerbe, sondern überhaupt der kaufmännische
und gewerbliche Mittelstand vom Hansabund
nicht nur keine Förderung seiner Interessen,
vielmehr die schärfste Bekämpfung zu erwarten
habe . Nachstehende Resolution wurde ein¬
stimmig angenommen : „ Die Versammlung
erblickt in dem Hansabund lediglich eine Or¬
ganisation zur Förderung der Interessen des
Großkapitals, der Großbanken und des Groß¬
handels. Sie warnt die Kollegen und die
Angehörigen des gewerblichen Mittelstands
überhaupt , dem Hansabund beizutreten , fordert
diese vielmehr auf, ihre eigenen Berufsorgani¬
sationen durch ihren Beitritt zu unterstützen.

Stuttgart , 30 . Aug. Der neue Schlacht -
und Viehhof in Gaisbnrg, ein großartiges
Werk der Stadtgemeinde, hat heute seine Pfor¬
ten geöffnet . Der Oberbürgermeister begrüßte
die Erschienenen und wies aus die große sani¬
täre Bedeutung des neuen Schlachthofs für die
ganze Stadt hin . Sodann wurden sämtliche
Anlagen besichtigt : Der große Viehhof, der
Schlachthof , die Laderampen , Ställe, das Kühl¬
haus, das Börsen- und Wirtschafts -, sowie das
Verwaltungsgebäude. Alles, was nur irgend¬
wie an praktischen Neuerungen auf dem Ge¬
biete der Technik und der Hygiene zur Anwen¬
dung gebracht werden kann, ist hier praktisch
verwertet worden und Fachleute , die schon
viele derartige Anlagen im In - uud Auslande
gesehen haben, erklärten den neuen Stuttgarter
Schlacht - und Viehof für eine in jeder Bezieh¬
ung mustergültige Einrichtung , aus die die Re¬
sidenzstadt stolz sein könne.

Calw , 31 . Aug. Als gestern früh der
erste Güterzug von Pforzheim auf den hiesigen
Bahnhof eiulies , fand man den verheirateten
Bremser Rehm von hier auf einem mit Stan¬
gen beladenen Wagen liegend mit einer schwe¬
ren Verwundung am Kopf bewußtlos auf .
Man brachte ihn in das hiesige Krankenhaus .
Da in verflossener Nacht in Brötzingen mehrere !
Häuser abgebrannt sind , nimmt man an, daß
Rehm sich auf den Stangenwagen gestellt hatte, !
um die Brandstelle zu überblicken, und irgend - ,
wie einen Stoß erhielt, der ihn auf den Wa - ^

gen warf. Er verstarb im Krankenhaus , ohne
das Bewußtsein wieder erlangt zu haben

Calw , 1 . Sept. Der Unfall, bei welchem
Bremser Rehm von hier tödlich verletzt wurde ,
dürste nun aufgeklärt sein. Der Pforzh. Anz .
berichtet hierüber : Im Zusammenhang mit
dem Brötzinger Brandsalle steht ein schwerer
Unglücksfall , der sich auf der . Bahnlinie Pforz¬
heim- Calw ereignete . Der in Calw wohn¬
hafte Bremser Josef Rehm , der den morgens
dreiviertel 3 Uhr von Pforzheim abgehenden
Güterzug zu begleiten hatte , hatte nach der
Abfahrt des Zuges sein Bremserhäuschen ver¬
lassen und war auf einen mit Bretter belade¬
nen Wagen gestiegen, um trotz der tiefen Lage
der Bahnlinie bei der Brötzinger Turnhalle
beim Vorbeifahren etwas von dem Brande
sehen zu können. Der Mann hatte nicht be¬
dacht, daß zwischen Pforzheim und Brötzingen
einige Signalbrückeu stehen, die nur wenig
über den beladenen Wagen hinausragen . Ob¬
wohl er sich offenbar in knieender Stellung
auf dem Bretterwagen befand, prallte er mit
dem Kopfe gegen eine solche Signalbrücke , so
daß er blutüberströmt auf die Bretter nieder¬
sank und in bewußtlosem Zustand dann darauf
liegen blieb . In Calw wurde der Bremser
vermißt , bis man ihn endlich aus dem Bretter¬
wagen fand . Daß sich der Vorfall in der
geschilderten Weise zutrug, dafür spricht auch
der Umstand , daß die Mütze des Bremsers bei
einer Signalbrücke gesunden wurde .

Nagold , 31 . Aug . Mit einem Kostenauf¬
wand von 2,5 Mill. Mk . soll bei der Talmühle
für nahezu 90 Gemeinden der Oberämter Na¬
gold , Neuenbürg, Calw und Leonberg eine
elektrische Ueberlandzentrale gebaut werden .
Eine Versammlung der Gemeindevertreter hat
auf dem hiesigen Rathaus beschlossen, die ein¬
leitenden Schritte zu tun und um die Baulon -
zession bei der Regierung nachzusuchen.

— Generalmajor v . Kurowski , bisher Kom¬
mandeur der 44. Jnf . -Brigade ist an Stelle
des so jäh aus dem Leben geschiedenen Ge¬
neralleut . v . Beck unter Beförder. zum Ge¬
neralleutnant zumKockmandeurder 27 . (2 . württ.)
Division inUlm ernannt worden . General Eber¬
hard v . Kurowski stammt aus Düsseldorf , wo er
am 29 . Nov . 1854 als Sohn eines Obersten
geboren wurde .

Nürnberg , 2 . Sept. 3 ' /4 Uhr erschien
das Luftschiff von Norden her über der Stadt
in ruhiger , langsamer Fahrt. Es kreuzte etwa
eine Viertelstunde lang unter dem endlosen
Jubelgeschrei der Zuschauer über der Stadt.
Es nahm dann die Richtung nach dem Land¬
ungsplatz Dutzendteich und kreuzte dort eben¬
falls längere Zeit, wobei die Insassen der
Gondel freundliche Grüße sandten . Hierauf
fuhr 2 III in voller Fahrt nach südwestlicher
Richtung weiter . Alle vier Propeller liefen .

Ulm , 2 . Sept. Die voraussichtliche An¬
kunft des „ 2 . III" setzte hier die ganze Stadt
in Aufregung . In der Dämmerung kam es von
Langenau herkonunend in Sicht . 7 Uhr 45
Min . flog es in rascher Fahrt, die Spitze
etwas erhöht, an Ulm vorbei . Die Ulmer
hatten diesmal Vorkehrungen zum Empfang
des Luftschiffes getroffen . Der Münsterturm
und das Rathaus waren beflaggt . Die Mün-



sterturmspitze erstrahlte in bengalischem Licht , setzt sich der stattliche Festzug vom Volksschul -

und sämtliche Münsterglocken wurden geläutet .
'
gebäude aus in Bewegung . Alt und jung .

Das Luftschiff blieb etwa zehn Minuten m

Sicht und fuhr in der Richtung auf Biberach
weiter .

Friedrichshafen , 2 . Sept . Das Luft¬

schiff erschien von der Landseite um 9 Uhr 30

Min . , es nahm Kurs über den See direkt auf
die Halle zn . Um 9 Uhr 45 Min . erfolgte
die Landung . Das Luftschiff kam in einer

Höhe von etwa 150 Meter und senkte sich

während der Fahrt langsam auf den Seespie¬

gel nieder . In Manzell und Friedrichshafen
befanden sich Tausende von Fremden , die dem

Luftschiff begeisterte Ovationen darbrachten und

Feuerwerk abbrannten . Graf Zeppelin speiste

heute abend im Kreise seiuer Familie und

einiger Beamten . Gegen 9 Uhr fuhr er im

Motorboot nach der Halle . — Auf der Strecke

Nürnberg -Friedrichshafen hat das Luftschiff
durchschnittlich etwa 50 Kilometer in der Stunde

zurückgelegt . Das Luftschiff ist tadellos im

Stand ; man merkt ihm die Havarie nicht an .
Berlin , 2 . Sept . DirektorColsmanweilt

heute in Berlin , um im Kriegsministerium
Bericht über die Fahrt und die Zwischenfälle
des „2 III " zu erstatten . Anscheinend sind

zwischen der Friedrichshafener Gesellschaft und

dem Reiche Ankaufsverhandlungen im Gange .

Morgen trifft Direktor Colsman wieder in

Friedrichshasen ein .
Pforzheim , 2 . Sept . Der jetzt 20 Wo¬

chen dauernde Maurerstreik gibt den Gerichten
und der Polizei immer wieder zu schaffen . Das

Schöffengericht urteilte gestern den Tumult

vom 15 . Juli vor dem Fahrerschen Neubau
ab , bei dem der Bauzaun niedergerissen und

ein Schutzmann geschlagen wurde , als er einen

die Arbeitenden belästigenden Streikposten fest¬

nehmen wollte . Der Hauptschuldige , der 28

Jahre alte Maurer Jakob Stein , erhielt 5

Wochen Gefängnis , der Zimmermaun Bernhard
Held 3 Tage , der Maurer Malek , der irrtüm¬

lich statt seines Bruders angeklagt war , wurde

freigesprochen , 2 weitere Schuldige sind flüchtig
geworden . Vorgestern gab es wieder einen Tu - ! sprach für die Gewährung der zur Abhaltung

mult auf dem Bahnhofplatz , als Strecker an - eines derartigen Kinderfestes nötigen Mittel und

gekommene Arbeitswillige aus einem Automobil dann ein kurzes Wort der Ermahnung an die

Herausreißen wollten , l 1 Personen wurden , Kinder richtete : ein Sporn zu neuem Fleiß ,

verhaftet .
! zu neuer Arbeitsfreudigkeit solle das heutige

Baden - Baden , 31 . Aug . Das inter - ! Fest für jedes sein . Humoristischerweise ver -

nationale Rennkomitee hielt Samstag eine ^ sprach er sodann den Kindern , wenn sie alle

Sitzung ab . Die Termine bleiben im nächsten ^ echt fleißig und brav seien, so werde die Stadt -

Jahre unverändert . Das Fürstenberg - Memo -
j Verwaltung den Grafen Zeppelin bitten , nächstes

rial 1912 wird mit 50 000 , der Große Preis ! Jahr zum Kinderfest mit seinem Luftschiff hie -

1911 mit 80 000 - Mk . ausgeschrieben . ! herzukommen ; die allerbrävsten und allerfleißigsten

Innsbruck , 2 . Sept . Kaiser Franz dürfen dann auch wohl eine kurze Fahrt in

groß und klein. Fremde und Einheimische bilden
in der Hauptstraße Spalier , und bald ist man
draußen auf dem Festplatz beim Windhof . Nach
einem aus viel hundert Kinderkehlen erklungenen
„ Danket dem Herrn " beginnt das lustige Fest¬
treiben . Eine Hauptanziehungskraft üben na¬

türlich die in köstlichem Gabenschmuck prangenden
Kletterbäume aus , die nach kurzer Zeit von den

gewandtesten Turnern unter den Schülern ge¬
leert sind . Daneben läßt eine Karusselorgel
unermüdlich ihre sirenenhasten Weisen erklingen
und lädt zu einem Ritt auf mutigem Hengst
oder zu einer Fahrt in schmucker Equipage ein ;
auch einem Apparat zur Erprobung der Muskel¬

kraft wird tüchtig zugesprochen . Drunten an
der Enz werden allerhand Spiele gespielt ,
während oben in der Nähe der Wirtschaft
einer Klasse nach der andern der hochfeine
Mokka mit der Riesenbretzel , sowie köstliches
Obst gereicht wird . Plötzlich , etwa um 4 ' /2

Uhr macht sich eine lebhafte Bewegung unter
den Festgästen bemerklich , alles drängt nach
einem Platze , und wirklich , dort hinten bei dem

Felsen , sieh, da tummeln sich reizend kostümierte
Realschüler - und Schülerinnen , die sich anschicken ,
das Festspiel „Frau Cotta " aufzuführen . Ein

stimmiger Choral ertönt denn auch bald darauf ,
mit dem die Vorstellung in dem improvisierten
Freilichttheater beginnt , die den ungeteilten Bei¬

fall sämtlicher Zuschauer findet . Dann geht ' s
wieder hinein in das bunte Durcheinander , dem
das Gedudel und Getöns von mehr oder weniger
angenehm klingenden Instrumenten aller Art

einen volksfestähnlichen Stempel aufdrückt . Plötz - '

lich erschallt ein Trompetensignal , das Zeichen

zum Aufbruch . Bald sind sie an der Abmarsch -

ftelle versammelt die vielen , festesfrohen Kinder ,
und nun beginnt unter den Klängen der Feuer
wehrkapelle der Rückmarsch durch die Anlagen .

In der Trinkhalle hielt Herr Stadtpfarrer Auch

noch eine kurze Ansprache , in welcher er vor
allem Herrn Stadtschultheiß Bätzner und den

bürgerlichen Kollegien den herzlichsten Dank aus -

Joseph hat anläßlich der Jahrhundertfeier in

Tirol und Voralberg 27 500 Kronen für Wohl -

tätigkeits - und gemeinnützige Institutionen in

beiden Ländern gespendet .
Wien , 1 . Sept . Das Versprechen des

Grafen Zeppelin , dem Kaiser Franz Joseph
im nächsten Frühjahr eines seiner Luftschiffe ,
wahrscheinlich den „2 III " in Wien vorzu¬
führen , ist auf direkte persönliche Initiative
Kaiser Wilhelms zurückzuführen . Kaiser Franz

Joseph nahm das Versprechen des Grafen mit

bestem Dank an .

Lokales .
Wildbad , 3 . Sept . „ Endlich ist er ge¬

kommen , der langersehnte 2 . September, " so

dachte gewiß manches unserer lieben Kleinen

am gestrigen Morgen ; aber mit bangem Blick

und klopfendem Herzen blickte es auch hinauf

zum wolkenbedeckten , regenergießenden Himmel ,
der noch einen dichten Nebelschleier vors Ge¬

sicht gebunden hatte . Wird 's wohl stattfinden ,
dasKinderfest , oder muß es verschoben werden ?

„ Wenn 's regnet , in die Schule kommen, " hat
der Lehrer gesagt . Auf denn , den Schulranzen
umgehängt zum schweren Gang ! Der Unter¬

richt beginnt , wenn auch die Aufmerksamkeit
zu wünschen übrig läßt . Auf einmal dringt
ein Sonnenstrahl zum Fenster herein , und rasch
sind die Nebelschwaden zerrissen oder verflogen ,
die liebe Sonne trägt den Sieg davon . Fast
gleichzeitig trifft auch die frohe Botschaft vom

Rathaus ein, daß das Kinderfest wirklich statt -

findet — es muß ja , denn die Bretzeln sind
gebacken I — und schneller als je leeren sich die

Schulräume . Rasch sind sie vollends verstrichen ,
die paar Stunden des Wartens , und um 2 Uhr

demselben mitmachen . Aber auch als Vorbild

treuer Pflichterfüllung und eifrigen , beharrlichen
Strebens , dem der Erfolg nicht ausbleibe , hielt
er ihnen den Helden unserer Tage vor Augen ,
und schloß mit der Aufforderung an alle An¬

wesenden , nun auch dessen zu gedenken, von dem

alles Gute komme . Der von alt und jung gesungene
Choral „Nun danket alle Gott " beschloß das in

allen Teilen bestens gelungene Fest , das alle « noch

lange in angenehmster Erinnerung bleiben wird .
— Auf vielfachen Wunsch wird das Festspiel

„Frau Cotta " am nächsten Sonntag , nach¬
mittags 5 Uhr auf dem Windhof nochmals

zur Aufführung gelangen .
— Mit dem 1 . Sept . ist das neue Wein¬

gesetz in Kraft getreten . Die wiätigsten
Neuerungen sind : die räumliche Begrenzung
der Zuckerung bis zu höchstens einem Fünftel
der ganzen Flüssigkeit , jedoch auch nur unter

gewissen Bedingungen und Voraussetzungen , die

zeitliche Beschränkung des Zuckerns bis zum
31 . Dezember des Jahres , dann die Ueber -

wachung derBelriebe in allenTeilen des Reichs
durch Sachverständige im Hauptberuf , endlich
die Verpflichtung zur Buchführung als dem

wirksamsten Mittel zur Unterstützung der Kon¬
trolle .

KtrrterHcrcterröes .

Er soll dein Herr sein .
Erzählung von C . Aulepp - Stübs .

(Forts .) (Nachdruck verboten .)

Sie gehen auf leisen Sohlen , mit glü¬
henden , glückstrahlenden Gesichtern von Ge¬

mach zu Gemach , schauen sich an und lächeln
sich zu, den Finger auf die Lippen legend .
Lina hat ihnen gesagt , der Herr und die Frau
Geheimrat sind oben . Da sind sie heraufge¬
kommen und wollen die Guten überraschen und
sehen sich plötzlich im eigenen Heim . Alles
neu und herrlich und schön, der richtige Rahmen
für ein so wunderherrliches , schönes Erden¬
glück, wie es ihnen geworden . Sie gehen weiter
und weiter .

Dort , hinter jener nur angelehnten
Türe hören sie Stimmen , Hilde eilt hin,
öffnet , schlägt die Portiere zurück und steht
nun lachend , jubelnd im Rahmen der Tür .
Hinter ihr erscheint die hohe , männliche Ge¬
stalt , das schöne Gesicht ihres Mannes , auch er
lacht leise auf . Es ist aber auch zu köstlich ,
wie die Tante so verlegen dasteht , als wäre
sie ein junges Mädchen und soeben bei einem
tete -a -tete mit ihrem Liebhaber überrascht worden.

Nur einen Augenblick , dann lacht sie
mit und fällt der jungen Frau um den Hals,
während der Geheimrat Herbert die Hand
schüttelt und lachend auf die Schulter klopft.
„Ja , ja ! Alter schützt ' vor Torheit nicht!
Aber was wollt Ihr , wir haben doch erst
voriges Jahr unsere Hochzeit gefeiert ! Es
war zwar die silberne , aber das tut ja der
Liebe keinen Abbruch , nicht wahr , Neschen?"

lacht er seiner Frau zu . Die hört aber M
nicht auf ihn , sondern fragt Hilde und ihren
Mann in erstauntem Ton : „Nun sagt mir
aber nur , wo kommt Ihr jetzt schon her ? Wir
erwarteten euch doch erst heute abend ?"

Da sieht Hilde ihren Mann an , und er sie,
und beide werden rot bis über die Ohren .

„ Ach, Tantchen — wir hatten so große
Sehnsucht nach euch — nach unserem eigenen
Heim, " setzte sie leise hinzu .

„ So , so ! Aber da habt ihr mir den ganzen
Empfang verdorben , Kinder ! Na , schadet
nichts , bleibt mal jetzt oben . Fertig ist ja alles ,
aber essen müßt ihr heute noch einmal unten
bei uns , das tue ich nicht anders und werde

gleich dafür sorgen , daß ihr etwas bekommt ,
denn hungrig seid ihr doch, was ?"

„ Ja , sehr, " beteuerte der Doktor und legt
die Hand auf die Brust .

„ Auch durstig ? " fragt Onkel Geheimrat
mit einem lustigen Blinzeln der Augen .

„ Jawohl , auch durstig,
" gibt er lachend

zurück.
„Du , du ! " droht Hildegard , schelmisch den

Zeigefinger hebend .
Er nimmt das Fingerchen und küßt es.
Das geheimrätliche Ehepaar aber sieht sich

bedeutungsvoll an und geht hinaus .
Die beiden Glücklichen sind allein . Allein

im eigenen Heim , im traulichen , kosigen Nest.

Er schlingt den Arm um sein Weib und so

wandern sie, dicht aneinander geschmiegt, mit

leuchtenden Augen durch die wohnlichen Zim¬
mer .

Die wenigen Wochen des Glückes haben

Hildegards schönem Gesichtchen neuen Reiz

gegeben . Die herben Linien , welche der Ernst

des Lebens schon so früh in die lieblichen Züge

gegraben hatte , sind sehr gemildert . Wohl

trägt das feine Antlitz noch den Stempel hoher,

geistiger Bedeutung , es ist keines des gewöhn¬

lichen, schönen Frauengesichter , die wir so ost

sehen . Nein , wer einmal in diese holden Zuge

geschaut hat , vergißt sie nicht wieder , vergißt

nicht den leisen , schwermütigen Ernst , der wie

ein Hauch über denselben liegt , vergißt auch

nicht den Adel dieser schlanken Erschemmg,

auf welcher der Zauber echter Weiblichkeit

ruht . Seite an Seite stehen sie auf dem wa >>

kon . Wieder wie im vergangenen Jahre blühen

die Rosen und steigt der Duft derselben ß

ihnen auf . Durch das Aestegewirr des nahe

Lindenbaumes fallen einzelne Strahlen o -

.Nachmittagssonne und zucken über die ernfl

jungen Gesichter . Keines von ihnen /
Wort , aber ihre Augen finden sich und tauch

ineinander in stummem Verstehen . .
Drüben zwischen den ' Bäumen ragt

große Bau der Kinderheilanstalt auf . ^

wartet ein reiches , gesegnetes Arbeitsfeld -

Bau wird noch vergrößert durcki em ich ,

Gebäude , welches die kleinsten der Kinder 1

nehmen soll, die man biJher wegen Mag

Platz hatte zurückweisen müssen . (Schluß s u/ '



SLanSesbuch -KHr - onik
der Stadt Wildbad

vom 21 . Aug . bis 4 . Sept 1909.
Geburten :

24 . Aug. Bott Gottlob Friedrich, Baddiener hier, 1
Sohn .
Haag Robert Friedrich, Holzsetzer hier, 1
Sohn .
Haag , Friedrich Rudolf , Holzhauer in Sprol¬
lenhaus , 1 Sohn .
Prost Gottlob Friedrich, Säger in Lauten¬
hof, 1 Tochter.
Schmid Wilhelm Gottlob , Schneidermeister
hier, 1 Sohn .
Voll Rich., Bauwerkmeister hier, 1 Tochter.
Schädel Clement , Kaufmann hier, 1 Tochter.
Geigle Johann Michael , Baddiener hier, 1
Sohn .

Aufgebote :
28 . Aug . Wagner Karl Hugo , Sergeant und Hilfs¬

hoboist in Qsfenburg und Wendel Emilie
Rosine von hier .

27 . „ Schmidt Max Georg Hermann , Schauspieler
in Frankfurt a . O . und Paul Eleonore ,
Schauspielerin hier.

3. Sept . Pfau Eugen , Metzger hier und Haag Luise
von Merklingen .

Gestorbene :
21 . Aug. Wacker Karoline geb . Dust, Ehefrau des Holz¬

hauers Christian Friedrich Wacker hier, 61
Jahre alt '

28 . „ Straub Johann Georg , Schuhmacher hier
63 Jahre alt .

23.

26.

24.

29.

29 .
30.
30.

^ mtliekss VsrssieluiiL
äer v . 1 . dis g . 8opt. angom. Iremäou .

Ben 6r « s ^ ö/en .
Lxt . La <II»a1eI .

Leklsou, Ilr. 0 . mit Iran 6om . Olileststaät
Lroestmauu, ür . üoiuriek Oölu-Vüssoläort
üoissuor, Irau 6 . Hamburg
Mgliug, Irl . Stuttgart
Xopxol -Llltolä , ür . vr . üottboator-lutouäanri -

rat vrosäou
Hoog, Ilr. 6 . Stuttgart

Laati » . Lat
lisebor, Ilr . Otto Lorliu
lisekor , Ilr. Hugo Lorliu
Nüllor , ür . August Llautoläou

Latei Lslivvav .
von Lorwavu , ür . Lotsäam
voll 6sgsru, Iroiberr mit Irau 6om. uuä

Okaubsur Lorliu
lllassousx, ür . 0 . 1)r . mit OkauIourWiosbaäon

Halst kiil »tvr Itraiinvn
Uolport , ür. 8 . Üoildrüllu
Lpillälor , ür . W . Oekriugou
Lottwaun , Ir . labr . m. Irl . Poekt. Oobringou
llumkort, Nr. äosot , Obautkour Ltor^boim
Lsrtb, ür. kb . Oauvstatt
Nailäuäor, ür . ä . 0 . Oauustatt
kossert, Ilr. 6omoiuäorat Oauustatt
leitr , Ilr. I . Fabrikant Oauustatt
lisekor , Ilr. ä. Oborlobror Oauustatt

Latst Lr »1 tkksskarit .
Oriosemauu, Hr. 6ust. ^rebitostt mit Irau

Kom . Nagäoburg
La «tti ss . Li « «» bat»» ,

lüllllor, ür . Vixorvaektmoistor Luäwigsburg
körousou , ür . Karl, voutist vügumstlostor
IttziSsr , ür . Pb. Lim . Irsustkurt
koibsr, Ilr . Oarl Löbliogou
Lvii «Ioi» Villa Lail «kiiu »i»n (Csorg Lutd.)
Ott, ür. vr . t^rrt Loustaur ^
-lallsseo, ür . L . labrikaut mit Irau 6om.

uuä ür . Soku Lou» a . üb.
voll Pkuäiebum, ür . Irioär . krok. Pübiugsu^ asuor , Ür . Nax Oölu

Halst ILIttinpi ».
Ovbkll , Irl . Lmilio üaag
bralläoostoiu , Irau ^.uua Oölu
ÜLllusma , ür . üae. mit Irau 6ow . üollauä
Lalisebor, ür . 8. vr . krotossor a . Poebu.

üoebsebulo Lorliu
^ oillsr, ür . vr . 6ob . üolrat , Iluivorsitäts-

krotossor üoiäolborg
Halst LtsiLer xatS . I » ni m .

bllxp , ür . Ltm . m. Liau vom . vuävvi'gsbarg
La «tl » . » tt «» L-iaLv .

dekoror , ür . L. . Lrivatior m. Pocbtsr Lssliugeu
Latvi L KatÄ . Iiitvsi »

itollrail, ür . ^.rebitostt m . Ir . 6om . Ostbotou
Narstou , ür . Stuttgart

Latst Lai «vl» .
orallu , Irl . üeävvig vortmuuä
^ikgtzr, ür . Okr. Lkm . Iraustturt a . N.

ür . Lrust , Lim . Issliugou
M. VttLs » L » I»a .

bürrolo, Lrau vurlaeb
>> Lilldorg , ür . vr . m . Lrau 6ow . vortmuuä

^Vortbeimor , ür . Larlsrubs
üartmauu , ür . Ltm. m . Lr. Vom . VuävigskatsuLatst t'utiueiizpirriei»
Seblsiebsr , ür . ü . Stuttgart
Ikislo, ür . L . mit Lr. 8om. Stuttgart

Latst tllasl.
üoos , ür . 8. mit Lrau 8sm . 8trassburg
üobrsckueiäsr, ür . vr . Sauitätsrat, xrabt. ^rxt

mit Lrau Vom . Lettin
8obwitt , ür . ü . ^rekitobt üouu a . Lk.
Lrumor, ür . Nur, ^ssossor üouss
Lramor, ür . Lrx . ^potbskor üouss
Luräaek, ür . Oborlauäosgeriedtsrat mit Iran

Oom . LöuigsborgLatst Las stssLsr Lat
viotrlor , Lrau Laumoistor vürou

Latst «. 8vt»»»t«t.üass , Lrau Pborssia, ürivatioro Sebrambsrg
!8«I»var »watLI»at «t.vart! , Lrau Losa Llokiugou

Losoutolä, ür . I . Larlsruko
Stab ! , ür . ümil lüüuobou
Louodtorrvaugou , Lrau Nax Lorliu
Losoutolä, ür . äulius, vr . Lotorouäar laxiau^«iiiinvrbsrLxllat «! .
Lloed, ür . äulius mit Lrau Vom . Liuä uuä

Loäg. Ltor^bolm
Wortkoimor , Lr. mit Liuä Nauukoim
Raul , ür . ^Itrsä , krivatior viobouv.oll

L»att». L. 8oi »u«
Oouatb , ür . 6g . üolxbrouu
Laulmauu, ür . .̂mtsuuvvalt Voutseb-Otb
üirtk, ür . Lugou vouauosebiugoutllvnstvi » L «8t»» rai »t Va«l88»ÜLt
Llazsor , ür . lurulokror Stuttgart

/ n Ben / /, / </en .
Vitt » Lavt »at«r

Llotbo, ür . L. , Staätrat a. v . Lroslau
Witvt « tltins

^Vokor, ür . üartiu Llauukoim
Vitt » tlivi ^ t!» «

üoubaus , ür . L ., Labrist . u . Vauätagsabg.
m . ür . 8oku SobivotLiugsu

VIrr. l attins » , vienstwanu .
Strenger , Lrau vöcbgauvtatr a» Issvmstattai ».
viusoumoior, Lrau Sokuaitk
Vut2 , ür. Ir . , Lautmauu Stuttgart

ÄlartriL L«t»»» A«s .
Sodrompt, ür . ü . , Lautmauu Stuttgart
üubor, ür . L . , Lautmauu Stuttgart

La « » l^vLtstssi ».
Loivitsek, ür . Lrot. a . v . mit Lr . Oom . LroidurgL «sa »ai»n Ä! i a8«i» r»»ii
Üoiu2, Ir . Oboramtsbaum. VVlo . Laliugon

Vttta L«tt»r»b.
Oross , ür . Lbilipp Loedum

Vitt » Laiaiavr .
üoest , ür . Lürgormoistor vurmorsboim

L »« 8 Lvi »at «t.
Laltr , Lr . H.. , Lrivatioro Worms a. Lb .

tLesvtLvrtstsr Lartrt »viii »vs .
Seboeb, ür . Otto , Oborsxiuum. Sebv. üall

L »n« ^ a8val »ai»8.
Lgliusäörtor, ür . Oustav mit Lr. 6om . Oolmur

Vril » Laisvr ^VlUrvta».
Vaiobiugor, Lr. W. m . Lamilio Ltor̂ boim
Oipxolä , Lr. ^ssossor Lissiugsn

^Vt«. ILt»iui>»vier .
Ligomauu, ür . 6g . mit Lr . 6om . üüruborg
Priest , Lr . krlvatioro üoiäouboim

üottmanu, Lr. Oborpostpr . mit Liuä Prior
Villa

2iustoruagol , ür . Ir . Lgi . Stousr-Sostrotär ' mit
Irau 6ow . Saarlouis

LMorliug , Irau üamburg
Woil, ür . V. Ltm. mit Ir . 6sw . Luekswalä

LLvksrmstr . Lr »i»88 .
Walter, Ir . vebror üaslaeb
Lobrsobuoiäor , ür . vr . Sauitätsrat mit Iran
6om. Lotaiu

8obnlunLobsrmöi »tsr Lians « .
Lasobuoggor, Ir . Llagäal. Wto vuustolstiugou

Qslrusr , Waxsnvärtsr
Loli , ür . Läuarä, Ortsstouorbsamtor

kottouburg
VLI» l iditsn ^t« in .

Lilruäörter. Ir . Iriv . m . ür . Soku Stuttgart
Stopxoubriust , ür . Lrot. w . Ir . 6om .

ür . Soku u . Pookter üagou
Villa LatlrilSe .

Lrovuor, ür . , Ltarror Wiwskoim
ürossmauu -üerrmauu , Irau Laäou-Laäou

t lir . OstLi »L « >k, HVt « .
Sekröxol, ür . Irits , Lgi . toobo. Obvrassistout

Llüuebou
Villa 1*aai luv »

Stsklo, ür . Oarl, Ltarror vautllugou

Lautmauu, ür . Og . Ltarror äggolskoim
Laossor, ür . ^ . , Ltm . m . Ir . 6om . u .

Sekvvägoriu Ltorsboim
Louosa , Sobvostor Llaria Llostor Louto

lVitvv lLtaa , Hauptsti.
Ittiiugor, ür . voopolä Lkm. Larlsruko

8aL « 8 «I»ai »vi?t, l ^ ts .
Stapeltolä, Irl . üolouo üamburg
üortuoost, Irl . äulio Stuttgart

- kuknbokvsrvulter !8p «er .
Lrobs , ür . äosot , Lautmauu Nauukoim

Verwalt« 8t »aÄ «iiii »ai «s
Sekröäsr, ür . Lsul , Lgi . koekuungs -

Oommissär La^routk
Villa Vrsibvr , Olgastr.

Lauor, Irau L . m . Irl . Poedt. Loutliugou
LarL Vaaasaiat , LolrbLnälsr.

Loest, ür . äosot, Oostouomjsrat uuä Outs-
bositsor Mruborg

Viii » Viktoria .
Llooptor, ür . 0 . , Ltm . m . Ir . 6om . Nüuokou
Mrbig , ür . I . , labristaut w . Poektor

Lölligsviutor a . Lk.
Vrit « V»I«, LöniA - Larlstr.

Lüblor, Irau Latastorgoomstor Llüklaestor
knodbinäsr Watt .

luälo , Irau Lrivatioro Iggoustoiu
L attiar !ava « litt .

Loest , Oottlob Oauustatt
Lob , Laul '

Lükliugou
loligor, Okristiau öosigdoim
lisekor , Loustautiu Soobrouu
Nager, Hilarius Villiugonäork
Stiotol, Larl Okristiau üutorkoimbaek
Wosol, Larl Sekvar^suborg
Wörx , vsviä W oiäoustottou
6ogg, 6oorg ÜIm
Nokr, 6ottkilk Pkooäor Simmvxkoim
üoxx, üormauu Saulgau
Loitor, 6ottliob üoiurieli Löbliugou
üärtor , kotor Iraustoubaeb
Seköllkoruf Larl W . lollback
Llsor, äokauu 6ottliob Lumkot
Loest , Irioäriek 6ügliugou
Lauor , äokauu Oottliob Oügliugou
Seuu , äokauu voistdotou
Inäliekkator , Nario Lbiogou
Lpplo , Okristiauo Irstoabrsektsvoilor
lisekor, Nario kottvvoil
Iriosiugor , iVuua Ikroustoiu
üaas , Xuna Nario Oomariogou
üollo , Losa üoilbrouu
Larromauu, Nonista Logglisvsilor
Lautmauu, Lanolins Sekrorborg
Lrasoisou , Laroliuo Sebvioboräiugou
voäoror , Larbara Lirekborg
vutx, Lgatko üagolä
Nauto , üsuotto Loutliugou
Na^ , äokauua Nüustor
Nutseklor , Nonista Lottvoil
Laxx , Laroliuo Lllbotou
Siugor , Lauliuo Liorubsek
Sekaal, Wilbolmiuo Stoiuouborg
Sekill , Nario Latkariuo Ibkausou
Seköttlo, Irioäeristo Lbkausou
Stouäls , .̂uua Lloiuoislillgou
üugoror , Larbara Olm
ürsig , ^.ugusto Laroliuo Oaliv
Wollor, Losiuo Laestuaug
Wouäol, H.UUL Louviugou
2 vviestor , Losiuo Lloiuoislillgou
Naurvr, Laroliuo üössliusvvart
Läuorlo, äodauua Obristiuo üutorkoiuriot
üärtor, Obarlotto Sprolloukaus
Llauss , äokauua Naiokiugou
Spouglor, Nario Issliugou
üorttoläor, Wilbolmiuo üoilbrouu
Loieklo, Latbariuo Lüttolbrouu
Obarrior , Nario Oalv

I<r» i»kvnl,vi,i, .
Seblogol, Irioäoristo Lourou
LLstor , Imilio Vsibiogou
Prapx , Nario Lirobborg
üitslor, Nargaroto Sebuaitboim
üagoumâ or, Lorta voggiugou
6öt2olmauu , Nario Oobriugou
Sebvougor, äobauuos Oborurbacb
Llviu , Irioäriek Vaibivgou
Lirobmaior, Irauri üilrbol
Loäuor, loset Püttlingen
Sebmolalo , lastob 6öuuivgöu
Lilgor , üoiuriek üoebooäort
Sebvvoixor , August Noisiugou

2abl äoi Iromäou . 15 832 .



Lrennhch 'Vtrklinf
um Areitag den 10 . September ,

vormittags 10 Uhr
auf dem Rathaus in Wildbad aus :

Stadtwald II , Leonhardswald , Abt . 1 t Spahnplatz :
122 Rm . Nadelholzprügel II . Cl .

37 Rm . Reisprügel -
Stadtwald IV an der Linie Abt . 5 I beim Lammwirt :

7 Rm . buchene Prügel II . Cl . ,
88 Rm. tannene „ II . Cl .,
37 Rm . Reisprügel

Stadtwald 1 Meistern, II Leonhardswald und V Wanne:
2 Rm. buchene Prügel U . Cl .
274 Rm . Nadelholzprügel II . Cl .

Stadtwald VI Kegelthal, Abt . 7 t, Schöntann :
89 Rm . Nadelholzprügel I . und II . Cl . worunter 15 Rm . Roller
14 Rm . Nadelholz -Reisprügel

Stadtwald VI , Keaeltal , Abt . 10 I, vordere Ebene :
57 Rm . . Nadelholzprügel l . und II . Cl ., worunter 11 Rm . Roller
9 Rm . Nadelholz -Reisprügel

Stadtwald Vl, Kegeltal, Abt . 3 I, Durchlaß :
32 Rm . Nadelholzprügel II . Cl.
7 Rm . tannene Rinde
13 Rm . Nadelholzreisprügel

Stadtwald II , Leonhardswald , Abt . 1 t, Spahnplatz :
69 Rm . tannene Rinde

Stadtwald IV , Abt . 5 t beim Lammwirt ;
94 Rm . tannene Rinde
Stadtwald Vl , Kegeltal

105 Stück Nadelholzwellen.
Wildbad , den 3 . September 1909 .

Stadtschultheitzenamt:
Baetznex .

Wikitärverein Wildbad ALL-
Diejenigen Kameraden , welche die Kaiser -

Parade am 7 . Seht , zu besuchen beabsichtigen ,
wollen sich melden bis längstens Samstag den 4.
September beim

Worstcrnd .

Stadtgemeinde Wildbad.

uhr -Akkorde .
Freitag , den 10 . Zept . , Vormittags 9 Vhr,

werden auf dem Rathaus die Schotterbelfuhren für nachstehende Straßen

Neue Steige 25 cbm zu 4 Mk . . ,. . 100
Hesselsteige 75 „ ,, 8 „ . . 600
Alte Steige 30 „ ,, 4 „ . . 120
Hochwiesenweg 20 „ 4 . . 80
Blöcherweg u . Pa -
noramaweg zus . 60 „ 4 . . 240

Rennbachsteige 40 „ ,, 4 ,, . . 160
Uut . Rennbachstr.
und Stichebene 30 „ . . 45

Bedingungen liegen zur Einsicht auf.
Stadtbauamt Wildbad

Munk .

. - am vorteilbaktsstsn io grossen
vtomblsrten blaseben . 80 . 5 (es»

_ _ ,_ i Llk . 6.—.
Lestsns empkobtsn von I 'r ^ > «0 Ssuptstr , 99.
sMNt

parsame §muen
stricken nur Sternwolle

feinste

hochfeine
Stern -

lwollen !

Orangesternj
Blaustern
Notstern
Violetstern j
Grünstern i b-st-
Braunstern 1 a-nsu«. , ^
Norddeutschen Woll - Kämmerei und

Kammgarn
- Spinnerei in Bahrenfeld .

IX I IK
I . . .

erleichtert Ule Lrdeit unll xiebt dleacteack
veisse Wäsch«. vakst 25 k>kg.

l »« » Sie to Ihrem latere« « «Uv nächste -Inreixe .

Alle« StottklOkli!
Sichere Selbsthilfe , denen die

keinen organischen Fehler haben !
— Ich , als ehemal, stark Stotternde
gebe die Mitteilung, wie leicht ich
mich selbst gründlich von dem
schlimm . Sprachfehler dauernd be¬
freite ! Bad Köseu i . Thür . ,
Nudelsburg -Promcnnde 2 .

Frl . C . Schreiber.

Aodnung
mit 2 bis 3 Zimmern , Küche und
sonst Zugehör bis 15 . Sept . oder
1 . Okt. zu mieten gesucht .

Offerte unter IV . TL an
die Expedition d . Bl ._ ,

Sieferts Haustrunk
ist und bleibt der beste und billigste

— — VoNstrunk
Ueberall eingeführt . Voller Ersatz für Obstmost und Rebwein

Gesund und bekömmlich. Viele Anerkennungen . Einfachste Bereitung
Weinstoff für IVO Liter mit Is . Weinrosinen nur 4 .—, mit Malaga¬
trauben ^ 5 .— (ohne Zucker) franko Nachnahme mit Anweisung. In.
Weinzucker auf Verlangen zum billigsten Preise .

Zell-Harmersbacher Weinsubstanzen -Fabrik

Wilh . Siesert , Zelt a. H . Milden).

« svd Allen

sVeMsllen
KegolmZökgs »m«i

rs5cks Verbindung m.
6an suis bequemste

eingedicktsten
Ikie8en -8clinett- »
Poztllsmpkern ->«,
NvlMölltsollvll
l>!ovä. Lrsmsll.

Ndmö°pKpLMpfKU8lVN -
'
Vnnntan ü . bekannt . vr . llölx ls -
I I U >Ul» , (ij^zrauät. Ou.

Op . Ipso. Bell. O .4 je 2,5) srbiilt-
lieh L 7V Vür . tzej llokspotb Vr .

Xäbsrs ^ uskunkt erteilen :
llnrtii , I/ilt ^,I 'r . 4 ,«tollt « rioxLsb , Sekretär !

llos Lurvsreins Wil «ll »r« tt ^
oller äis OsnsralvertrstunK:

?L88L§e öllttäll kowiiiAer, 8tM §ärl ,

«r
tKeoser unck Oabeln unck anckere unerkannt
wertvolle Oezenstäncke bei LenütrunZ von

klllmmer !
kllliiliiM Xelkenpiilver
sls ^clie t) S 8 t 6 N kür Wssclie u . Hau 8
lUiiIIionsnTsOk snpi »od1 .

K . Forstamt Meistern .
Stamm - u Beig-

Holz-Verkauf
Am

Samstag , den 11 . Srxtbr.
vorm . 9 Uhr

in Wildbad auf dein Rathaus
aus Staatswald Abt . 4 Neuwiesen¬
teich 1 Eiche III b Kl . 0,75 Fm .
Abt . 3 Blummenauerteich 26
Hintere Waldhütte u. vom Scheid¬
holz . Rm : Eichen . 13 Anbruch
Buchen . 6 Ausschuß 51 Anbruch,
Nadelholz 53 Roller 3 Aus¬
schuß 1188 Anbruch 56 Rinde 27
Reisprügel .

König! . Kurtheätll .
' Samstag , den 4 . September 1909

Hasemann 's Töchter .
Volksstück in 4 Akten v . A . L 'Arronge .

Sonntag , den 5 . September .
Letzte Vorstellung der Saison.

Comtesse Guckerl-
Lustspiel in 3 Akten von Schönthan

und

I Evang . Gottesdienst.
13 . u . Trin .

Vorm , ' « io Uhr Predigt :
Stadtpfarrer Auch .

Nachm. 1 Uhr Christenlehre
mit den Söhnen : Stadlvikar Wuv

Nachm. 3 Uhr Bibelstunde

Telefon Nr. 33 . Redaktion, Druck und Verlag von Ä Wild brett , Wildbad.
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